
LIEBE MITBÜRGERINNEN UND LIEBE MITBÜRGER

die interkommunale Allianz NM-Arge 10 hat sich entschieden die neue Förderoption

„Regionalbudget“ des Amtes für Ländlich Entwicklung (ALE) wahrnehmen zu wollen. Der

NM-Arge 10 stehen für dieses Jahr 100.000 EUR zur Verfügung. 90% der Mittel werden

durch das ALE bereitgestellt und 10% von den Mitgliedskommen der NM-Arge 10. Damit

können Kleinprojekte, deren Kosten sich auf max. 20.000 EUR netto belaufen, gefördert

werden. Die Nettosumme wird mit einem Fördersatz von 80%, maximal jedoch 10.000 EUR,

bezuschusst. Ein neues Förderprogramm bringt neben seinen Chancen und Möglichkeiten

auch eine Vielzahl an Fragen mit sich. Wer darf wann unter welchen Bedingungen zu was

eine Förderanfrage stellen? Wann handelt es sich um ein wirtschaftlich orientiertes Projekt

und wie ist mit solchen umzugehen?
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Und wie sollen die Projekte

bewertet und ausgewählt

werden? Mit diesen und

weiteren Themen befassten

sich die beteiligten Kommu-

nen, engagierte Akteure,

Projektträger*innen und das

Umsetzungsmanagement in

den letzten Monaten.

Den Projektaufruf haben Sie

sicherlich den Zeitungen und

Mitteilungsblättern entnom-

men. Am 15.03.2020 endete

die Einreichungsfrist und

eine Bilanz lässt sich bereits

ziehen: Obgleich das Programm gänzlich neu und somit unvertraut ist und auch der

Kurzfristigkeit zum Trotz, haben sich viele Projektträger*innen ein Herz und Zeit gefasst und

ihre vielen, tollen Projektideen als Förderanfragen für Klein-projekte eingereicht. Die

Gesamtsummer aller eingereichten Projekte übersteigt das verfügbare Budget bei weitem.

All dies verdeutlicht die hohe Attraktivität jenes neuen Förderinstrumentes!

Unter dem Leitziel einer engagierten und aktiven eigenverantwortlichen ländliche

Entwicklung und der Stärkung regionaler Identität taten sich unterschiedlichste Ideen auf.

Die Themenvielfalt reicht von Sport über Kultur/-geschichtliches, Natur- und Umweltbildung,

Naherholung und Gesundheit bis zu Nahversorgung. Alle eingereichten Projekte gilt es nun

von einem Entscheidungsgremium - bestehend aus Akteuren der Wirtschaft, dem

Vereinsleben und der kommunalen Verwaltung - anhand einer Matrix zu bewerten. Daraus

ergibt sich, welche Projekte mit dem Regionalbudget unterstützt werden können.

Es bleibt also spannend! Schon bald können wir berichten, welche Projekte dieses Jahr mit

Unterstützung durch das Regionalbudget umgesetzt werden können. Sollte das Förderpro-

gramm nächstes Jahr erneut aufgelegt und von der Interkommunalen Allianz NM-Arge 10 in

Anspruch genommen werden, so gibt es bereits jetzt Projektideen, welche darauf warten

nächstes Jahr eingereicht zu werden.
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